
Gesundheitsförderung und 
Prävention im Landkreis Aurich

Sachstand zum Förderprogramm des 
GKV-Bündnisses für Gesundheit



GKV-Projekt

 GKV-Förderprojekt „kommunaler Strukturaufbau für 
Gesundheitsförderung und Prävention“

Ziel:

 Entwicklung funktionsfähiger Kooperations- und 
Koordinierungsstrukturen um…

 …lokale Rahmenbedingungen für
Gesundheitsförderung und Prävention zu verbessern

Maßnahmen und Projekte anstoßen
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Gremien

Lenkungsgruppe
(Verwaltungsspitze, 

interdisziplinär)

Ausschuss für
Gesundheit und Pflege

Rückblick
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Rückblick

Austausch mit 
Schulen, 

Krankenkasse, 
Kommunen, 

Beratungsdiensten 
etc.

8. Sitzung 
Ausschuss für 

Gesundheit und 
Pflege

19.12.10.06.

4. Treffen
Lenkungsgruppe

03.11.

Zukunftswerkstatt
„Stärkung Kinder- und 

Jugendgesundheit“

17.03.

2. Sitzung
Ausschuss für 

Gesundheit und 
Pflege

09.12.

5. Treffen
Lenkungsgruppe

28.04.

Auftaktveranstaltung
GKV-Projekt
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Rückblick



Top-Themen:

 Transparenz und Zugang der Angebotsvielfalt

 Spielplätze und Freizeitanlagen

 Mobilität im ländlichen Raum

 Kleinstkindgesundheit // Elternbildung von Anfang an

 Setting „Schule“
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Rückblick
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Kleinstkindgesundheit:

• Wissenstransfer, 
Schnittstellenkommunikation

• Formate zur Bekanntmachung 
von Angeboten

• Kontaktaufnahme zu 
Angeboten

• Beratung von Schwangeren 

• „Baby-Angebote“ häufig 
kostenpflichtig

Spielplätze und Freizeitanlagen:

• für die Öffentlichkeit 
unzureichend verfügbar, nicht 
zugänglich oder zu unattraktiv

• Rückzugsmöglichkeiten für 
Jugendliche schaffen, 
„Wegscheuchen ist keine 
Alternative“
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1. Kleinstkindgesundheit und Elternbildung:
mehr Austausch (perspektivisch auch digital)

 Abfrage „Was wird für einen besseren Informationsfluss benötigt?“

2. Spielplätze und Freizeitanlagen

 Datensammlung und ggf. gemeinsame „Sozialraumanalyse“

Außerdem:

3. „Hilfe-Kompass“ (Übersicht für Kinder und Jugendliche)
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Ausblick

Seelischer 
Kummer

„Ich könnte 
ständig weinen.“

Schule als 
Herausforderung

„Ich werde 
gemobbt/bedroht.“

Wie geht‘s 
nach der 

Schule weiter?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Malte Liebl-Wachsmuth

04941 16-5322

mliebl-wachsmuth@landkreis-aurich.de


